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Neunundfünfzigstes Schuljahr.
I. Übersicht des von Ostern 1901 bis Ostern 1902 erteilten Unterrichts.

A. In den Wissenschaften.

Realgymnasium .
Ober-Prima.

Klassenlehrer: Prof. Dr. Krüger.

Religion 2 Std. Die Geschichte der Kirche nach der Reformation bis zur Gegen¬
wart. Lektüre des Römerbriefes. Wiederholungen der Bibelkunde und Kirchengeschichte.
Röselmüller.

Deutsch 3 Std. Litteraturgeschichte: Goethe, Schiller und die neuere Litteratur.
Gelesen teils zu Hause, teils in der Schule: Iphigenie, Tasso, Stellen aus Faust und Lyrisches
von Goethe und die Dramen sowie einzelnes aus der Gedankenlyrik Schillers. Übungen:
Haus-Aufsätze, 2 Prüfungsaufsätze in Klausur und kleinere Klassenarbeiten; freie Vorträge
mit Protokollführung und Kritik durch die Schüler; Deklamationen in Poesie und Prosa.
Übungen im Disponieren. Begriffsentwickelungen. Wildenhahn.

Latein 5 Std. . Lektüre: Cicero 4. Rede gegen Catilina, Livius lib. XXI. und
XXII. nach der Auswahl von Jordan. Tacitus, Germania; ausgewählte Oden des Horatius.
Grammatik: Gelegentliche Wiederholungen aus Formenlehre und Syntax; schriftliche Über¬
setzungen aus dem Lateinischen in das Deutsche. Krüger.

Französisch 4 Std. Gelesen: Moliere: L'Avare; Michelet: Tableau de France.
Litteraturgeschichte: Die Zeit von 1100 bis jetzt. Aufsätze, Exerzitien und Extemporalien.
Grammatisches, Synonymisches und Phraseologisches wurde wiederholt und eingeübt.
Leonhardt.

Englisch 3 Std. Lektüre: Tennyson: Enoch Arden, Dora, und Shakespeare: The
Merchant of Venice. Litteraturgeschichte des 17., 18. und 19. Jahrhunderts. Grammatisches
und Synonymisches wurde wiederholt und eingeübt gelegentlich der mündlichen Über¬
setzung der Hauff'schen Novelle „Das Bild des Kaisers" ins Englische. Freie Vorträge
im Anschluss an die Litteraturgeschichte. Aufsätze, Übersetzungen und Extemporalien.
Olzscha.

Geographie*) 1 Std. Repetition der Geographie von Deutschland und seinen
Kolonien. Zusammenfassende Wiederholungen aus dem Gesamtgebiet der Geographie,
insbesondere der Völkerkunde. Göpfert.

*) bis auf weiteres genehmigte Abweichung von der Lehrordnung. Verordn. vom 31. Januar 1895-
1902. Progr.-Nr. 609.



Deutsch 3 Std. Gelesen und erklärt wurden: Einige grössere epische und
lyrische Gedichte von Schiller; im Zusammenhange mit der Literaturgeschichte die im
Döbelner Lesebuch gebotenen Abschnitte aus den betr. Dichterwerken; ausserdem Homers
Ilias und Odyssee und Uhlands Ernst von Schwaben. Litteraturgeschichte von Luther bis
Goethe in ausgewählten Litteraturbildern und Charakteristiken von Dichtern dieses Zeit¬
raumes; im Anschluss an Lektüre und Litteraturgeschichte die wichtigsten Vers-, Reim-
und Strophenformen. Deklamationen und Vorträge. 7 schriftliche Arbeiten. 2b x Wolf,
2b 2 Göpfert.

Latein 5 Std. Lektüre 3 Std.: Caesar, bell. Gall. in 2b x . I 1. 30—54; VII 66—99;
in 2b 2 VI 29—44. VII 1—56. 63—90. Aus Ovids Metamorphosen: Procemium, Schöpfung.
vier Weltalter, Sindfiut, Phaethon, Kadmus, Pentheus und Bakchus, ausserdem in 2b t Apo¬
theose Cäsars, Verherrlichung des Augustus und Schluss, in 2b 2 Pyramus und Thisbe.
Grammatik 2 Std.: Tempus- und Moduslehre im Anschlüsse an Ostermann IV (Stegmann,
§§ 181 bis 250). Scripta und Extemporalia abwechselnd. 2b x Wagner, 2b 2 Franz.

Französisch 4 Std. a. Grammatik: Nach Breymann-Möllers Übungsbuch II B
§§ 69 —101 (Infinitiv, Präpositionen, Adverbia, Artikel, Adjektiv, Particip). Exerzitien und
Extemporalien abwechselnd, b. Lektüre: Bruno, Tour de la France und Bayard-Vander-
burch, Le Gamin de Paris. Deklamationen. Sprechübungen im Anschluss an das Gelesene.
2b x Olzscha, 2b 2 (Claussnitzer) Kirsten I.

Englisch 3 Std. Thiergens Oberstufe zum Lehrbuch der engl. Sprache L. 3—11.
Sprechübungen im Anschluss an die zur Grammatik gehörigen Lesestücke und die zur
Konversation gegebenen Vokabelgruppen. Exerzitien und Extemporalien abwechselnd.
2b t (Claussnitzer) Kirsten I, 2b 2 Franz.

Geographie 2 Std. In 2bj Repetition der mathematisch-physikalischen Geo¬
graphie. Asien und Nordamerika in topischer, physikalischer, politischer und ökonomischer
Beziehung. Kartenskizzen. Heinzig. In 2b 2 Eingehende Behandlung der Länder- und
Völkerkunde Asiens und Nordamerikas. Göpfert.

Geschichte 2 Std. Griechische Geschichte bis zum Tode Alexanders des Gr.;
römische Geschichte bis Augustus. 2^ Wolf, 2b 2 Krüg-er.

Arithmetik 2 Std. Potenzen und Wurzelgrössen. Gleichungen 1. Grades mit
einer oder mehreren Unbekannten. 2b x Werner, 2b 2 Bruhns.

Geometrie 2 Std. Proportionen an geradlinigen Figuren und am Kreise. Flächen¬
berechnung; rechnende Geometrie; Cyklometrie. 2b L Werner, 2b 2 Bruhns.

Geometrisches Zeichnen 1 Std. Linienarten. Grundaufgaben, Kreis-, gerad¬
linige Figuren. Planimetrische Konstruktionsaufgaben. 2b x Werner, 2b 2 Bruhns.

Naturbeschreibung 2 Std. Die wichtigsten Mineralien und Gesteine. Ent-
wickelungsgeschichte der Erdrinde. 2b! Mohr, 2b 2 Raschke.

Physik 2 Std. Die wichtigsten Erscheinungen aus dem Gebiete der Optik, der
Wärmelehre, des Magnetismus und der Elektrizität. 2b x Meutzner, 2b ä Bruhns.

Ober-Tertia.

Klassenlehrer der ersten Abteilung: Prof. Dr. Heinzig, der zweiten Abteilung: Dr. Olzscha.

Religion 2 Std. Land und Leute zur Zeit Jesu. Einführung in die Evangelien
und Lektüre ausgewählter Stücke nach dem Gange des Lebens Jesu. Kirchenjahr.
3&i Michael, 3a 2 Kirsten II.

Deutsch 3 Std. In 3a x Lektüre und Erläuterung von Prosastücken," sowie Ge¬
dichten epischen und lyrischen Inhalts aus dem Lesebuche. Körners Zriny und Goethes
Hermann und Dorothea. Deklamationen. Wiederholung der Satzlehre; die Periode. Die
wichtigsten Tropen, sowie Sprachfiguren und Versformen. Übungen im Disponieren. Ver¬
suche im freien Vortrage. 10 Aufsätze. Heinzig. In 3a 2 : Lektüre und Erläuterung



von Prosastiicken und Gedichten des Lesebuches, sowie von Körners Zriny, Schillers
Wallensteins Lager und Uhlands Ernst von Schwaben. Deklamationen. Grammatisches
gelegentlich. 9 Arbeiten. Reichardt.

Latein 6 Std. Lektüre 3 Std.: Caesar, bell. Gall. IV. V. VI. Grammatik
3 Std.: Wiederholung und Erweiterung der Kasuslehre. Orts-, Raum-, Zeitbestimmungen.
Infinitiv. Participium. Tempora. Consecutio temporum. Wiederholung der Formenlehre.
Scripta und Extemporalia. 3a x Weicker, 3a 2 Reichardt.

Französisch 4 Std. Grammatik: Wiederholung der unregelmässig -en Verba
(Boerner C II L. 49—60). Beginn der Syntax nach Boerner, Oberstufe C L. 1—3, Themes
und Klassenarbeiten abwechselnd. Lektüre: „La France" nach Boerner II Anhang. 3a x
Claussnitzer (Kirstenl), 3a2 Olzscha.

Englisch 3 Std. Boerner-Thiergens Lehrbuch beendet, Lektion 13—23, und
Thiergens Oberstufe hierzu begonnen, Lektion 1 und 2 (.Steigerung, Adverbien, einige
Präpositionen und Konjunktionen, Pronomina und die unregelmässigen Verba; Syntax von
to do und der unvollständigen Hilfsverba). Sprechübungen im Anschluss an das Gelesene;
die notwendigen Vokabeln wurden gelernt; Exerzitien und Extemporalien abwechselnd.
3ax i. S. Franz, i. W. Claussnitzer, (Kirsten I), 3a 2 Olzscha.

Geographie 2 Std. Die Länder Europas, ausser Deutschland, mit Hervorhebung
der mitteleuropäischen Staaten. Kartenzeichnen, freihändige Entwürfe. 3a x Heinzig",
3a2 Birke.

Geschichte 2 Std. Geschichte der neueren und neuesten Zeit. 3a, Wagner,
3a 2 Reichardt.

Arithmetik 2 Std. Gleichungen 1. Grades mit einer Unbekannten. Potenzen
mit ganzen, positiven Exponenten. Proportionen. 3a x Mohr, 3a 2 Raschke.

Geometrie 2 Std. Die Lehre vom Kreise. Flächeninhalt geradliniger Figuren.
Proportionen an geradlinigen Figuren und Ähnlichkeit der Dreiecke. 3a x Mohr,
3a2 Raschke.

Naturbeschreibung fällt aus. *)
Physik 2 Std. Die allgemeinen Eigenschaften der Körper. Mechanik der festen,

tropfbar-flüssigen und gasförmigen Körper. Akustik. 3a x Werner, 3a 2 Meutzner.

Unter-Tertia.

Klassenlehrer der ersten Abteilung: Dr. Brunns, der zweiten Abteilung: Dr. Röselmüller.

Religion 2 Std. Einführung in die Schriften des A. T., Lektüre ausgewählter
Stellen aus den Geschichtsbüchern in Verbindung mit der Geschichte des alttestament-
lichen Gottesreichs. Zusammenfassende Wiederholung des Katechismus. 3b x Kirsten II,
3b 2 Röselmüller.

Deutsch 3 Std. Lesen und Besprechen der prosaischen und poetischen Stücke
des Lesebuches. Lernen und Deklamieren von Gedichten. Wortbildungslehre. Neben¬
sätze. Übungen im Disponieren leichterer Themata. Biographische Notizen über die
Dichter. 10 Aufsätze. 3b x Michael, 3b 2 Hein zig.

Latein 6 Std. 2 Std. Lektüre: Müller, de viris illustribus; 1. Abteilung: De
Camillo, Themistocle, Aristide, Cimone, Hamilcare, Hannibale. 2. Abteilung: De Epami-
nonda, Pyrrho, Hamilcare, Hannibale, Scipione. 4 Std. Grammatik: Kasuslehre, conse¬
cutio temporum. Wöchentlich abwechselnd Hausarbeiten und Extemporalien. 3b t Wagner,
3b 2 Röselmüller.

*) Verordnung vom 25. November 1896.



Französisch 4 Std. Grammatik nach Boerners Lehrbuch der französischen Sprache
C. IL L. 37—60. (Pronomina, Adjektiv, Adverb, Unregelmässige Verba.) Themes und
Klassenarbeiten abwechselnd. Deklamationen. Sprechübungen im Anschluss an Lese-
und Konversationsstücke des Buches. 3b t Wil denn ahn, 3b 2 LS. Olzscha, i. W. Claussnitzer.

Englisch 3 Std. Die englischen Laute. Nach Boerner-Thiergens Lehrbuch Lektion
1 —15 (Artikel, Substantiv und Adjektiv, to have, to be, to do; Aktiv und Passiv des regel¬
mässigen Verbs; die Verba defectiva; unregelmässige Pluralbildung; die Zahlwörter,
Steigerung des Adjektivs; das Adverb). Sprechübungen im Anschluss an das Gelesene
und die beiden Hölzelschen Bilder „Winter" und „Herbst". Die notwendigen Vokabeln
sowie einige kleinere Fabeln und Gedichte wurden gelernt. Exerzitien und Extemporalien,
bezw. Diktate abwechselnd. 3b t Leonhardt, 3b 2 Franz.

Geographie 2 Std. Deutschland physikalisch und politisch mit Berücksichtigung
von Industrie, Handel und Verkehr. Einübung durch Zeichnung an der Wandtafel und
Kartenskizzen. 3b t Heinzig, 3b 2 Werner.

Geschichte 2 Std. Geschichte des Mittelalters. 3b x Reichardt, 3b 2 Franz.
Rechnen 1 Std.*) Prozent-, Zins- und Diskontrechnung. 3bj Bruhns,

3b, Werner.
Arithmetik 2 Std. Addition und Subtraktion mit absoluten und relativen

Zahlen. Auflösen und Setzen von Klammern. Multiplikation und Division mehrgliedriger
Grössen. Vereinigung und Kürzung von Brüchen. Einfache Gleichungen 1. Grades mit
einer Unbekannten. 3b x Bruhns, 3b 2 Werner.

Geometrie 2 Std. Kongruenz der Dreiecke und Folgerungen hieraus. Kon¬
struktionsaufgaben. Vierecke. 3b x Bruhns, 3b 2 Werner.

Naturbeschreibung 2 Std. Die unteren Klassen des Tierreichs, Übersicht
über dasselbe. Anthropologie. 3b t Raschke, 3b 2 Mohr.

Quarta.

Klassenlehrer von A: Dr. Korselt, von B: Kirsten II.

N

Religion 3 Std. Biblische Geschichte des neuen Testaments von der Auferstehung
Jesu bis zum Ende der paulinischen Zeit. Biblische Geschichte des alten Testaments von
Salomo an bis zur Makkabäerzeit. Katechismus: Das dritte, vierte und fünfte Hauptstück.
Sprüche und Lieder gelernt. 4A Röselmüller, 4B Michael.

Deutsch 3 Std. Lektüre und Erläuterung prosaischer und poetischer Muster¬
stücke. Erweiterung der Satzlehre, Nebensätze. Einübung orthographischer Regeln sowie
der Interpunktionslehre im Anschluss an Diktate, an die Zurückgabe der Aufsätze und die
Lektüre. Deklamationen. 11 Aufsätze. 4A Röselmüller, 4B Heinzig.

Latein 6 Std. Wiederholung und Ergänzung der Formenlehre, verba anomala,
accus, c. infin., Partizipialkonstruktionen, Gerundivum. Busch-Fries II beendet, III, 1—17.
Wöchentlich abwechselnd Scripta und Extemporalia. 4A Birke, 4B Kirsten IL

Französisch 6 Std. Boerners Lehrbuch der französischen Sprache, Ausgabe C
I zu Ende. C. II bis mit Lektion 44. Kleine Deklamationen. Sprechübungen im An¬
schluss an die zugehörigen Lesestücke. Themes und Klassenarbeiten abwechselnd. 4A
Wildenhahn, 4B (Claussnitzer) Kirsten I.

Geographie 2 Std. Afrika, Asien, Australien und Amerika in topischer, physi¬
kalischer und politischer Beziehung. Kartenskizzen. 4A Bruhns, 4B Heinzig.

Geschichte 2 Std. Griechische Geschichte bis zu Alexander dem Grossen.
Römische Geschichte bis 395. 4A Wagner, 4B Weicker.

*) Verordnung vom 25. November 1896.
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Rechnen 3 Std. Repetition der gemeinen und Dezimalbrüche. Regel de tri.
Prozentrechnung. 1A Korselt, 4B Mohr.

Geometrie 2 Std. Elementare geometrische Begriffe. Einführung' in die Plani¬
metrie bis zu den ersten Sätzen vom Dreiecke. 4A Korselt, 4B Raschke.

Naturbeschreibung 2 Std. Pflanzenbestimmung. Übersicht über das Pflanzen¬
reich. Das Wichtigste vom Bau und vom Leben der Pflanze.*) 4A Raschke, 4B Mohr.

Quinta.

Klassenlehrer von A: Böthig, von B: Dr. Birke.

Religion 3 Std. Besprechung des zweiten Hauptstückes. Biblische Geschichte
des Neuen Testaments. Lernen von Sprüchen und Kirchenliedern. 5A Röselmüller,
5B Kirsten II.

Deutsch 4 Std. Starke und schwache Deklination und Konjugation. Die Prä¬
positionen. Einübung der Orthographie und Interpunktion. Lesen und Besprechen pro¬
saischer und poetischer Stücke aus dem Döbelner Lesebuch II. Übungen im Nacherzählen
und Deklamieren. Wöchentlich abwechselnd 1 Aufsatz und 1 Nachschrift. 6A Michael,
5B Wagner.

Latein 8 Std.^Wiederholung und Ergänzung- des Kursus der Sexta; III. Kon¬
jugation, Deponentia, unregelmässige Deklination, Komparation, Adverbia, Zahlwörter, Für¬
wörter, Präpositionen, Verba der I. —III. Konjugation, sowie die Konstruktion des Accus,
c. inf., nach Busch-Fries I und II. Wöchentlich abwechselnd Scripta und Extemporalia.
5A Krüger, 5B Birke.

Französisch 4 Std. Boerners Lehrbuch der französischen Sprache. Ausg. C. I.
L. 1 —18. Sprechübungen im Anschluss an die zugehörigen Lesestücke, Memorieren von
Vokabeln; Themes und Klassenarbeiten abwechselnd. 5A Leonhardt, 5B Olzscha.

Geographie 2 Std. Geographie der ausserdeutschen Länder Europas mit Her¬
vorhebung der mitteleuropäischen Staaten. Zeichnungen an der Wandtafel, Kartenskizzen.
5A Werner, 5B Wagner.

Geschichte 1 Std. Geschichtsbilder aus der mittleren und neueren Geschichte.
5A Böthig, 5B Korselt.

Rechnen 4 Std. Die 4 Grundrechnungsarten mit Dezimalbrüchen. Die gebräuch¬
lichsten Maasse und Gewichte. Das Wesen der gemeinen Brüche; ihre Addition, Sub¬
traktion, Multiplikation und Division. 5A Böthig, 5B Heinzig.

Naturbeschreibung 2 Std. i. S. Botanik: Besprechung- von Pflanzen zur Er¬
weiterung der Morphologie. Gattungs- und Familienbegriff, i. W. Zoologie: Reptilien,
Amphibien, Fische, Käfer, Wiederholung der Säugetiere und Vögel. 5A Werner,
5B Raschke.

Sexta.

Klassenlehrer von A: Dr. Weicker, von B: Lindner.

Relig-ion 3 Std. Das erste Hauptstück; Sprüche und Lieder dazu gelernt. Bib¬
lische Geschichte des alten Testaments bis zur Teilung des Reichs. 6A Michael,
6B Kirsten IL

*) Verordnung vom 25, November 1896.
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Deutsch 4 Std. Das Wichtigste aus der Wort- und Satzlehre in analytischer
Behandlung-. Einübung von orthographischen und Interpunktionsregeln. Lesen und Be¬
sprechung prosaischer und poetischer Stücke aus dem Döbelner Lesebuch I. Übungen
im Nacherzählen und Deklamieren. Monatlich ein Gedicht gelernt, wöchentlich abwechselnd
1 Aufsatz und t Nachschrift. 6A Weicker, 6B Birke.

Latein 8 Std. Die fünf Deklinationen. Esse. Komparation. Zahlwörter. Pro¬
nomina. Die vier Konjugationen ohne die Deponentia. Übersetzungen aus Busch-Fries I.
Scripta und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. 6A Weicker, 6B Wolf.

Geographie 2 Std. Heimatskunde von Annaberg - zur Gewinnung der wichtigsten
geographischen Grundbegriffe. Überblick über das Erdganze unter Benutzung des In¬
duktionsglobus. Im Anschluss hieran Geographie Sachsens in ausführlicher, Deutschlands,
physikalisch und politisch, in kürzerer Behandlung. Übungen im Kartenlesen und Ein¬
führung in das Kartenzeichnen. In beiden Abteilungen Göpfert.

Geschichte 2 Std. Bilder aus der griechischen und römischen Geschichte und
aus dem deutschen Altertum. 6A Michael, 6B i. S. Göpfert, i. W. Kirsten I.

Rechnen 4 Std. Die vier Grundrechnungsarten mit unbenannten und benannten
Zahlen. Das Dezimalsystem in Münzen, Maassen und Gewichten. 6A Raschke,
ßB Lindner.

Naturbeschreibung 2 Std. i. S. Botanik: Botanische Grundbegriffe im An¬
schlüsse an einfache Vertreter des Pflanzenreiches, i. W. Zoologie: Säugetiere und Vögel.
ßA Raschke, ßB Werner.

Progymnasium.
Quarta (nur im Latein von 4B getrennt und ohne Zeichnen).

Klassenlehrer Dr. Franz.

Latein im S. 4 Std. (die übrigen 4 Std. zusammen mit Quarta B), im W. 8 Std.
Lektüre: Müller, de viris illustribus I —VI. Nepos, vita Dionis und Timoleontis. Grammatik:
Verba anomala et defectiva. Die betreffenden Abschnitte aus Busch-Fries IL Die Haupt¬
regeln der Syntax im Anschluss an Busch-Fries III. Wiederholung der Formenlehre nach
Stegmanns Grammatik. Wöchentlich abwechselnd Scripta und Extemporalia. Franz.

B. In Künsten und Fertigkeiten.

Zeichnen.

la, lb, 2 a. Aquarellieren nach Vorlagen.
2b t und 2b 2 . Zeichnen nach Gypsmodellen.
3a t und 3a 2 . Entwickelung der Lehre von der Beleuchtung an dem Würfel, dem

Prisma, der Walze, dem Kegel und der Kugel.
3b t und 3b 2 . Entwickelung der Perspektive an Stabmodellen und Vollkörpern.
4A und B. Das dekorative Ornament, entwickelt aus der Spirale. Hiernach

Zeichnen nach Vorlagen der deutschen und italienischen Renaissance.
5A und B. Das konstruktive Ornament, entwickelt aus dem auf einer Seite und

auf der Spitze stehenden Quadrate, aus dem Achtecke und dem Kreise.
ßA und B. Die senkrechte, wagerechte und krumme Linie. Die regelmässigen

Polygone. Umgestaltung zu Rosetten. Anwendung einfacher Farbenzusammenstellungen.
P"ormenreichere Figuren.

Je zweistündig. Ronnger, nur in ßB Lindner.
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Stenographie. *)
2b. Übungskursus. 1 Std. 2b x Lindner, 2b, Raschke.
3a. Elementarkursus. 2 Std. 3a 1 Lindner, 3a 2 Raschke.

Schreiben.
Quinta. Je 1 Std. Die deutsche und lateinische Schrift in Sprüchwörtern geübt.

Böthig 5A. Lindner 5B.
6A und B. 2 Std. Das lateinische und deutsche Alphabet eingeübt. Anwendung

in Wörtern. Lindner.
Singen.

Der Chor wurde wöchentlich in 3 Stunden (je 1 Stunde Sopran und Alt, Tenor
und Bass, ganzer Chor) unterrichtet. Die Nichtchoristen erhielten klassenweisen Unterricht.

Im Klassensingen (4A und B (IV), 5A undB, 6A und B) wurden die gebräuch¬
lichen Choräle und Volkslieder gesungen. Böthig.

Turnen.
Geturnt wurde in 14 Abteilungen mit je 2 Stunden.

la, lb und 2a, 3b 2 , 4A, 5A, 6A Böthig.
2b 1; 2h,, 3a 1; 3a 2 , 3b x, 4ß, 5B, 6B Lindner.

Tabell e turnerischer D urch schnitts- Leistungen im F ebruar 1902.
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la 9 1 20.6 168,2 128,7 418 9,5 9,5 21,2 100 100 100 50 100 120 100 75

lb 9 2 19.8 166,0 129 403 11,5 15,0 26,0 100 100 100 71 87.5 115 100 57

2a 23 2 17.5 167,0 125 378 10,2 9,7 18,0 100 81 95 43 95,2 110 90 90

2b x 14 3 17.7 160,9 121 370 8,3 6,0 11,5 100 81 54 18 63 105 45 36

2b 2 14 2 17.4 167,0 121 380 8,6 10,1 16,4 100 91 66 50 58 105 75 41

3aj 15 — 16.2 160,5 113 353 6,6 8,0 4,7 93 46 40 20 80 140 100 40

3a 2 18 — L6.2 160,3 110 350 6,4 5,2 8,8 100 50 61 22 66 140 100 61

3^ 26 3 14.8 153,3 104 345 6,9 5,2 5,8 100 69 13 4 100 130 100 17

3b 2 21 1 14.8 152,0 107 333 5,4 4,0 4,0 100 36 15 5 100 130 100 12

4A 24 2 13.5 144,0 100 302 5,6 3,1 — 88 41 11 0 72 120 96 17

4B 24 — 14.5 144,0 99 305 3,5 4,5 — 91 33 4 0 83 120 95 25
5A 27 — 13.1 142,8 93 312 5,0 — — 96 18 4 0 85 110 88 15
5B 26 1 13.2 141,1 96 275 4,7 — — 88 40 4 4 96 110 88 20
6A 27 2 11.4 136,0 92 233 2,8 — — 80 20 0 0 81 100 81 12
6B 26 — 11.5 137,8 86 236 3,5 — — 80 30 3 0 88 100 84 3

Summa 303 19
Höchstleistungen: Hochsprung 145 cm: Schmidt la, Frans 2b 1, Hillig 3aj; Weitsprung 480 cm: Schmidt

la, Kurlbaum lb, Clauss 2a; Hangwippen 16 mal: Weissbach lb, Uhlmann 2a, Ronnger 2a; Stützwippen 22 mal:
Weissbach lb; Hantelstemmen 40 mal: Ronnger lb, Kohl 2b r

Bemerkungen: Sämtliche Sprünge wurden mit Benutzung eines 6 cm hohen Sprungbrettes ausgeführt,
l'lerdspringen und Tauhangeln wurde in den Klassen la bis 2b, Bockspringen und Tauklettern in 3a bis 6 geübt.

*) Verordnung vom 25. November 1896.
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Themata zu den freien Arbeiten und Aufsätzen.
Deutsch.

Oberprima. 1. Welches Bild vom Deutschen Reich gewinnen wir aus Goethes
Götz? 2. Goethes Iphigenie auf Tauris verglichen mit der des Euripides. 3. Unsere
Pflichten gegen unser Vaterland. (Michaelisprüfungsaufsatz.) 4. Alba bei Goethe und
Alba bei Schiller. 5. Das religiöse Element in Schillers Balladen. 6. Reifepriifungsaufsatz.
— Ausserdem als kleinere Klassenarbeiten: 1. Über den Beinamen des „Grossen" in der
Geschichte. 2. Vorzüge und Nachteile der geographischen Lage Deutschlands. 3. Das
Leben ein Kampf. 4. In welche Lebenskreise ist der Mensch gestellt und wie dient er
ihnen am besten?

Unterprima. 1. Belsazar. Vergleich zwischen Heines Gedicht und seiner bib¬
lischen Quelle. 2. Der mächtigste von allen Herrschern ist der Augenblick. 3. a. Volk¬
mars Erzählung der Alemannenschlacht. Aus Freytags Ingo und Ingraban. Poet. Ver¬
such, b. Die Natur eine Quelle des Vergnügens, der Belehrung und Erhebung. (Zur Aus¬
wahl.) 4. Charakterbild Isabellas in der Braut von Messina. 5. Die Macht der Begeisterung.
Mit eingehender Begriffsbestimmung. 6. Examenaufsatz. Ausserdem 4 kleinere Klassenaufsätze.

Obersekunda. 1. Die Elemente hassen das Gebild der Menschenhand. 2. Die
Vaterstadt und das Vaterhaus Hermanns. 3. Wie urteilen die Soldaten in „Wallensteins
Lager" über ihr Verhältnis zum Kaiser und zu Wallenstein? 4. Die zwei verschiedenen
Richtungen des Rittertums gegen Ende des Mittelalters, gekennzeichnet durch Götz und
Weisungen. 5. Der arme Heinrich und Anfortas im Parzival. 6. Prüfungsaufsatz. Ausser¬
dem 4 Klassenaufsätze.

Untersekunda 1. 1. Die Bedeutung der ersten Scene in Schillers Teil. 2. Wem
Gott will rechte Gunst erweisen, den schickt er in die weite Welt. 3. Was unten tief
dem Erdensohne das wechselnde Verhängnis bringt, das schlägt an die metallne Krone.
4. Warum gelang den Römern die Unterwerfung Galliens in so kurzer Zeit? 5. Hektors
Tod. 6. Warum geht Hannibal auf dem Landwege nach Italien? (Klassenarbeit.) 7. Prü¬
fungsarbeit.

Untersekunda 2. 1. Der Tisch des Saladin. Freie Erzählung nach gegebenen
Leitgedanken. 2. Eine Stunde im Gewitter. 3. (Examenaufsatz:) Die Zeichnung der Situ¬
ation in Unlands Gedicht: Bertran de Born. 4. Deutung des Schillerschen Rätsels vom
Pflug. Mit Beziehung auf das Eleusische Fest. 5. a. Schicksale eines Buchs. Mit An¬
lehnung an Freiligraths Bilderbibel, b. Das Leben in der Nacht. (Zur Auswahl.) 6. Odysseus
bei Polyphem nach der Darstellung Prellers auf dem 3. und 4. Bilde seiner Odysseeland-
schaften. 7. Examenaufsatz.

Obertertia 1. Das Los des Sängers in Uhlands „Sängers Fluch" und Goethes
„Sänger". Eine Vergleichung. 2. Phaethon. 3. Polykrates und Krösus. Eine Vergleichung.
4. Der Nutzen der Fussreisen und eine Ferienpartie. 5. Die Kraniche des lbykus von Schiller
u. die Sonne bringt es an den Tag von Chamisso. Eine Parallele. 6. Beobachtungen eines Nacht¬
wächters im Dienst. 7. Charakteristik des Moros nach dem Schillerschen Gedicht „Die Bürg¬
schaft". 8. Soliman in Körners Zriny. 9. Wodurch sucht Mehmed den Zriny zur Übergabe von
Szigeth zu bewegen? 10. Der Apotheker in Goethes Hermann u. Dorothea. 11. Prüfungsaufsatz.

Obertertia 2. 1. Der Taucher und der Handschuh von Schiller. Ein Vergleich.
2. Die Heideschenke. 3. Einmal ist keinmal. 4. Wie der Hund Thasso den Meister
Richwin erzog. 5. Britannien und seine Bewohner nach Cäsar. 6. Bericht eines Augen¬
zeugen über den Tod des Sabinus und Cotta. 7. Soliman und Zriny. 8. Die Entwicklung
der Handlung in Schillers Wallensteins Lager. 9. Osterprüfung -sarbeit.

Untertertia 1. 1. Ein Besuch auf einem germanischen Gehöft. 2. Die Erstür¬
mung der Normannenburg. (Bericht eines Boten vor Königin Hilde). 3. Selbstersonnenes
Märchen (nach gegebenen Gesichtspunkten). 4. Heimat und Fremde nach Freiligraths „Aus¬
wanderer". 5. Mich.-Prüfung: Das Wasser, ein Freund des Menschen. 6. Demeter und
Persephone. (Inhaltsangabe). 7. Der Reiter in Jena. (Ein Bild). 8. Die Einkehr in einem
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deutschen Kloster des 10. Jahrhunderts. 9. Der Winter, ein Freund der Jugend. 10. Die
Personen in Schillers „Handschuh". 11. Der Meisterschuss (Inhaltsangabe als Disposition).
12. Prüfungsarbeit.

Untertertia 2. 1. Die Erziehung des Ritters und das Leben auf der Burg. 2. Der
Priester im Grafen von Habsburg erzählt sein Erlebnis. 3. Ein Morgenspaziergang auf den
Pöhlberg im Hochsommer. 4. Der Nutzen des Telegraphen. 5. Wieland der Schmied.
6. Der Spätherbst. 7. Der Schieferdecker. 8. Leben und Tod, eine Schilderung nach dem Ge¬
dichte von Rückert. 9. Die deutsche Hansa. 10. Der Frosch hüpft in den Pfuhl und säss
er auch auf goldnem Stuhl. 11. Prüfungsarbeit.

Französisch.

Oberprima. 1. Louis XIV. 2. Contenu des deux premiers actes de l'Avare
par Moliere. 3. Harpagon, type de l'avarice. 4. Explication du graphique illustre et
colorie de l'histoire de France de M. Vaquez (II. Partie). 5. Les Beautes des Montagnes.
6. Prüfungsaufsatz: La fin de Napoleon I.

Unterprima. 1. Les Gaulois. 2. Coup d'oeil sur la France d'apres Michelet.
3. Exposition du sujet du Cid par Corneille. 4. Explication du graphique illustre et colorie
de l'histoire de France de M. Vaquez (I. Partie). 5. Promenade dans une ville la veille
de Noel. 6. La Mort de Jeanne d'Arc (Prüfungsaufsatz).

Englisch.
Oberprima. 1. A Hamlet-Performance at bur Theatre. 2. Analysis of Moore's

"Paradise and the Peri". 3. A Day of my Summer Holidays (Letter). 4. Analysis of
Tennyson's "Enoch Arden". 5. The Classical Allusions in the I. Act of "The Merchant
of Venice".

Unterprima. 1. Condition of the English People before the Norman Conquest.
2. A tournament in the reign of John Lackland. 3. Railways. 4. The Danes in England.
5. State what were the Crusades and show how they affected English national life.
6. Joan of Are.

II. Verzeichnis der von Ostern 1902 ab gebrauchten Lehrbücher.
(Alle Bücher sind in den neuesten Auflagen anzuschaffen.)

Sexta. Gesangbuch; Katechismus mit Memorierstoff; Regeln und Wörterverzeichnis für die deutsche Recht¬
schreibung; Döbelner deutsches Lesebuch I. Stegmann, lateinische Grammatik; Busch-Fries, lateinisches Übungs¬
buch I. Spiess-Berlet, Weltgeschichte I. Pokorny-Fischer, Pflanzenreich, Tierreich. Donath, Rechenbuch I.

Quinta. Gesangbuch; Katechismus mit Memorierstoff; Römheld, biblische Geschichte, Ausg. B. Regeln
und Wörterverzeichnis für die deutsche Rechtschreibung; Döbelner deutsches Lesebuch II. Stegmann, lateinische
Grammatik; Busch-Fries, lateinisches Übungsbuch I. u. II. Boerner, Lehrbuch der französischen Sprache, Ausg. C. I.
Spiess-Berlet, Weltgeschichte I. Wünsche, die verbreitetsten Pflanzen Deutschlands. Pokorny-Fischer, Pflanzen¬
reich, Tierreich. Donath, Rechenbuch II.

Quarta. Bibel; Gesangbuch; Katechismus mit Memorierstoff; Regeln und Wörterverzeichnis für die deutsche
Rechtschreibung; Döbelner deutsches Lesebuch III. Stegmann, lateinische Grammatik; Busch-Fries, lateinisches
Übungsbuch II. u. III. Boerner, Lehrbuch der französischen Sprache C. I. von Seydlitz, Lehrbuch der Geographie,
Ausg. B. Andrä (Endemann-Stutzer), Grundriss der Geschichte I. Pokorny-Fischer, Pflanzenreich; Wünsche,
die verbreitetsten Pflanzen Deutschlands. Donath, Rechenbuch III.

Progymnasialquarta. Alles wie Quarta. Müller, de viris illustribus.
Untertertia. Bibel; Gesangbuch; Katechismus mit Memorierstoff; Noack, Hilfsbuch für den evangelischen

Religionsunterricht, Ausg. A. Döbelner deutsches Lesebuch IV, 1. Stegmaun, lateinische Grammatik; Busch-
Fries, lateinisches Übungsbuch III; Müller, de viris illustribus. Boerner, Lehrbuch der französischen Sprache C. IL
Boerner und Thiergen, Lehrbuch der englischen Sprache, von Seydlitz, Lehrbuch der Geographie, Ausg. B.
Andrä (Eudemann-Stutzer) Grundriss der Geschichte II. Wossidlo, Leitfaden der Zoologie. Donath, Rechen¬
buch III: Bardey, methodisch geordnete Aufgabensammlung; Reidt, Elemente der Mathematik II (Planimetrie).
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D. Für den naturwissenschaftlichen Unterricht
wurden für die physikalische Sammlung aus den verfügbaren Mitteln angekauft: zweites Voltmeter zur Dynamomaschine
(im Kellergeschoss); Kohlebürsten; Apparate zu den Versuchen über elektrische Wellen nach Weinhold; grosses Tauch¬
element ; Absorptionskästchen; Stöhrers neuer Handregulator mit Revolvervorrichtung und zugehörigen Kohlestiften,
zweites Szymansldsches Ventil.

Für den chemischen Unterricht wurde erworben: eine Tarierwage, eine Tiegelzange, 1 Retortenhalter mit
Muffen und Ringen.

Für die naturgeschichtliche Sammlung wurden geschenkt: Aus VI. A von Baldauf: Wassernüsse aus dem
Luganer See; von Bauer: Wolfram und Quarzkrystalle aus Zinnwald und Flussspate vom Sauberg bei Ehrenfriedersdorf;
von Götze: ein Stopfpräparat der Hausente; von Kaiser: ein Stopfpräparat der Kornweihe; aus IV A von Diersch: ein
Rotschwänzchennest mit Eiern; von Robert: eine Rinderfinne; von Weser; Brandschiefer aus dem englischen Kohlen¬
becken; aus 3 b von Oschatz: Kunstseide, gefärbte echte Seide und mercerisierte Baumwolle; aus 2b von Kohl: aus
Karton selbstgefertigte Krystall-Modell-Sammlung; von Herrn Prof. Mohr: Blüten von Eucalyptus, verschiedene Harze
und eine Schmetterlingssammlung; von Herrn Dr. Werner: eine Klapperschlangenklapper und Ober- und Unterkiefer
sowie Flossen eines Hais.

Dankend sei hier noch der Bemühungen des Herrn Dr. Werner um die mineralogische Sammlung gedacht.

IV. Statistische Übersicht.

1. Die in diesem Jahre thätigen Lehrer:

Rektor Prof. Dr. Meutzner V. R. I.
Konrektor Prof. Dr. Wildenhahn A. R. I.

Oberlehrer:

Professor Mohr.
Prof. Dr. Göpfert.
Prof. Dr. Heinzig-.
Prof. Dr. Krüg-er.
Dr. Röselmüller.
Dr. Leonhardt.
Dr. Wolf.
Dr. Olzscha.
Dr. Korselt.
Dr. Reichardt.
Dr. Raschke.
Dr. Wagner.
Dr. Franz.
Lic. cand. rev. min. Michael.

Dr. Kirsten I.
Dr. Weicker.
Dr. Bruhns.

Lehrer:
cand. rev. min. Kirsten IL
Dr. Birke.
Dr. Werner.

Technische Lehrer:
Oberlehrer Ronnger.
Turn- und Gesanglehrer Böthig.
Turnlehrer Lindner.

Probelehrer:
Claussnitzer.

2. Schülerbestand im Laufe des Schuljahres.

Bestand zu Ostern 1901.......... 261
Aufnahme Ostern 1901........... 56

im Laufe des Jahres........ l
Summa 318

Abgang im Laufe des Jahres, vergl. IV 4b . . . 15
Bestand Ende Februar ........... 303
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3. Abiturienten des Schuljahres 1900/1901.
Wissenschaften

1. Martin Tauscher aus Annaberg, geb. 28. April 1882 II
2. Erich Breitfeld aus Rittersgrün, geb. 26. Juli 1881 IIa
3. Bruno Nier aus Beierfeld, geb. 3. Januar 1880 ... II
4. Kurt Gaertner aus Hausdorf, geb. 9. August 1880 II
5. Reinhold Ronnger aus Leipzig, geb. 28. Januar 1881 lila
6. Johannes Schmidt aus Marienberg, geb. 8. Sept. 1879 IIb
7. Kurt Bahl aus Annaberg, geb. 28. November 1881 IIb
8. Hans Süss aus Tannenberg, geb. 23. August 1881 . lila
9. Hans Bamberg aus Annaberg, geb. 3. Mai 1881 . . lila

10. Oskar Reichel aus Annaberg, geb. 13. Januar 1882 III

Betragen Beruf

I Neusprachler.
I Jurist.
I Polytechniker.
I Neusprachler.
I Polytechniker.
I Neusprachler.
I Neusprachler.
IIa Polytechniker.
I Jurist.
I Polytechniker.

4. Ausserdem verliessen die Anstalt

a) zu Ostern 1901:

1. Gerhard Baldauf aus Marienberg, von
2a; wird Kaufmann.

2. Paul Heisler aus Wolkenstein, von 2b;
wird Apotheker.

3. Richard Ehrler aus Niederschlema, von
2b; wird Maschinenbauer.

4. Rudolf König aus Annaberg, von 2b;
wird Kaufmann.

5. Georg Lohs aus Wiesa, von 2b; wird
Kaufmann.

6. Otto Küttler aus Sehma, von 2b; wird
Kaufmann.

7. Max Nestler aus Cranzahl, von 2b; auf
die Gewerbeakademie, Chemnitz.

8. Richard Polles aus Geyer, von 2b;
wird Kaufmann.

9. Erich Bahl aus Annaberg, von 2b;
wird Kaufmann.

10. Willy Marschner aus Jahnsbach, von
2b; dimittiert.

11. Georg Weisbach aus Buchholz, von
2b; wird Lithograph.

12. Karl Baumgärtel aus Zeulenroda, von
2b; wird Kaufmann.

13. Felix Wilhelm aus Reitzenhain, von
3a; wird Postbeamter.

14. Karl Nestler aus Annaberg, von 3a;
auf die Handelsschule, Leipzig.

15. Johannes Junghans aus Rittersgrün,
von 3a; auf die Realschule, Aue.

16. Paul Heinig aus Annaberg, von 3b;
auf das Seminar, Annaberg.

17. Adolf Fischer aus Geyersdorf, von 3b;
auf die Handelsschule, Chemnitz.

18. Friedrich Bretschneider aus Kreuznach,
von 3b; auf ein Institut, Gumperda.

19. Alfred Liebscher aus Annaberg; von
3b; wird Schlosser.

20. Alfred Bahl aus Annaberg, von 3b;
auf das Seminar, Annaberg.

21. Georg Heink aus Plauen i. V., von 3b;
auf ein Gymnasium, Leipzig.

22. Erich Meischner aus Annaberg, von
3b; wird Kaufmann.

23. Hans Weber aus Tannenberg, von 3b;
wird Kaufmann.

24. Bernhard Zierold aus Annaberg, von
3b; auf die Seminar-Vorschule,
Annaberg.

25. Kurt Teubner aus Buchuolz, von 4;
auf das Realgymnasium, Chemnitz.

26. Paul Röder aus Chemnitz, von 4; auf
die Realschule, Chemnitz.

27. Max Otto aus Cranzahl, von 4.
28. Paul Süss aus Neudorf, von 4; wird

Kaufmann.
29. Walter Föppel aus Potsdam, von 4

wird Kaufmann.
30. Ernst Facius aus Annaberg, von 4

wird Kaufmann.
31. Erich Wilisch aus Annaberg, von 4

auf das Gymnasium, Dresden-N.
32. Kurt Ullrich aus Annaberg, von 5

wird Kaufmann.
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b) im Laufe des Schuljahres.

33. Horst Fromhold aus Aue, von 4; auf
die Realschule, Tetschen.

34. Edgar Linke aus Bärenfels, von 6;
auf die Bürgerschule, Annaberg.

3ö. Kurt Nerge aus Schwarzenberg, von 3b.
36. Richard Schluttig aus Annaberg, von

2b; wird Kaufmann.
37. Fritz Kullmann aus Annaberg, von 2b;

wird Apotheker.
38. Alexander Weser aus Annaberg-, von 4;

auf eine Realschule, Dresden.
39. Konstantin Weber aus Pobershau, von

5; auf die Realschule, Frankenberg.
40. Philipp Gerold aus Schiettau, von 3a;

wird Kaufmann.

41. Martin Vogelgesang aus Buchholz, von
3a; wird Kaufmann.

42. Oskar Otto aus Cranzahl, von 3 b.
43. Max Hörn aus Annaberg, von 4; wird

Kaufmann.
44. Alfred Rudolph aus Annaberg, von 4;

in eine kaufmännische Stellung -.
45. Karl Rudolph aus Annaberg, von 5;

auf das Freimaurerinstitut Dresden.
46. Richard Uhlmann aus Jahnsbach, von

5; auf die Bürgerschule, Annaberg.
47. Hans Sommer aus Buchholz, von 6;

auf die Bürgerschule, Annaberg.

5. Schülerverzeichnis.

Die Ostern 1901 oder im Laufe des Jahres aufgenommenen Schüler sind durch ein
abgegangenen durch kursiven Druck gekennzeichnet.

die im Laufe des Jahres

Lfd.
Xi

cn c
S E Name Geburtsort, -tag und -jähr

Stand und Wohnort des Vaters oder
Pflegevaters

Oberprima.
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9

10 1
11 2
12 3
13 4
14 5
15 6
16 7
17 8
18 9

19 1
20 2
21 3
22 4

Opp, Osmar Thum 24. April 1882
Schiller, Georg Buchholz 24. September 1882
Meyer, Alfred Wolkenstein 8. April 1882
Hennicke, Alfred Annaberg 25. Dezember 1881
Röbbecke, Fritz Annaberg 23. November 1882
Schmidt, Max Nossen 11. Juli 1882
Hänel, Walther Annaberg 28. August 1880
Kaiser, Max Annaberg 15. Oktober 1881
Aurich, Martin Ehrenfriedersdorl 4. Januar 1882

Unterprima.

Schmiedel, Willy Niederwürschnitz 31. März 1882
Weissbach, Friedrich Annaberg 29. April 1883
Bauer, Georg Frohnau 12. Mai 1883
Kurlbaum, Friedrich Dresden 12. Januar 1884
Ronnger, Otto Annaberg 22. August 1883
Siegel, Rudolf Geyer 17. Oktober 1883
Pfüller, Richard Meinersdorf 22. April 1883
Anger, Rudolf Olsnitz i. E. 22. Dezember 1883
Kreinberg, Paul Markneukirch en 28. Februar 1882

Obersekunda.

Uhlmann, Paul Cranzahl 6. Januar 1881
Scheer, Rudolf Annaberg 20. Juni 1885
Enderlein, Erich Oberwiesenthal 5. Januar 1884
Hey, Karl Löbtau ß. Februar 1885

Strumpffabrikant, Thum.
Kaufmann, Buchholz.
Amtswachtmeister, Wolkensteiu.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Aunaberg.
Amtsgerichtsrat, Annaberg.
Kaufmann -j-.
Kommerzienrat, Annaberg.
Fabrikant, Ehrenfriedersdorf.

Schlosser, Niederwürschnitz.
Kaufmann, Aunaberg.
Restaurateur, Frohnau.
Kaufmann, Annaberg.
Oberlehrer a. Realgymnasium, Annaberg.
Lehrer, Geyer.
Strumpffabrikant, Meinersdorf.
Schuldirektor, Olsnitz i. E.
Kaufmann, Markneukirchen.

Gutsbesitzer, Cranzahl.
Posamentenverleger, Annaberg.
Bäckermeister, Oberwiesenthal.
Fabrikbesitzer, Rosswein.
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Lfd.
Jii 2 E

Name Geburtsort, -tag und -jähr
Stand und Wohnort des Vaters oder

Pflegevaters

23 5
24 6
25 7
26 8
27 9
28 10
29 11
30 12
31 13
32 14
33 15
34 16
35 17
36 18

*37 19
*38 20
*39 21
*40 22

*41 23

Pritsche, Hermann
Pietzold, Gerhard
Drechsler, Max
Gerschner, Otto
Melzer, Hermann
Lohberger, Johannes
Schettler, Fritz
Clauss, Rudolf
Wohlgemuth, Kurt
Ronnger, Paul
Steger, Horst
Einenkel, Markus
Schramm, Richard
Suchey, Fritz
Kulimann, Fritz
Arnold, Friedrich
Müller, Willy
Mäcke, Emil
Schubarth-Engelschall,

Georg
Pause, Johannes

42 1
43 2
44 3
45 4
46 5
47 6
48 7
49 S
50 9
Bl 10
52 11
53 12

54 13
55 14

Atmanspacher, Johannes
Ficker, Martin
Löschuer, Oskar
Göbel, Paul
Freyer, Gustav
Kohl, Fritz
Wechsler, Paul
Uhlig, Max
Störr, Alfred
Röscher, Johannes
Schaf, Otto
Drechsler, Karl
Schhdtig, Richard
Schönfelder, Karl
Franz, Erich

56 1
57 2
58 3
59 4
60 5
61 6
62 1
63 8
64 9
65 10
66 11
67 12
68 13
69 14

Heidler, Paul
Junghanns, Oskar
Müller, Walter
Schiefer, Kurt
Flath, Walter
Lange-Werner, Arno
Seidel, Alfred
Piersig, Walter
Gross, Johannes
Schaarschmidt, Alfred
Seydel, Paul
Scheibner, Arno
Schubert, Walter
Wagner. Georg, Hosp.

Dresden
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Schönfeld
Annaberg
Buchholz
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Frohnau
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Stollberg
Thalheim
Meinersdorf
Stollberg

Stollberg

24. Oktober
23. Mai

1. Oktober
28. April
15. April
27. Mai
19. Oktober
21. November
30. Juni
24. Oktober
18. Mai
11. Juni
23. April

8. Juli
20. September
21. August
31. März
10. März
27. Dezember

21. Januar

1884
1884
1884
1885
1883
1884
1883
1884
1884
1884
1885
1884
1885
1883
1884
1885
1884
1885
1885

1885

Untersekunda 1.

Ehrenfriedersdorf 4.
Buchholz
Mauersberg
Cranzahl
Annaberg
Chemnitz
Annaberg
Gelenau
Annaberg
Sehma
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Zschopau

3.
2.

12.
21.
16.
19.
5.

11.
30.
26.
25.
13.

1.
1.

Juni
Januar
November
Mai
Juli
Juni
September
Januar
April
März
September
September
September
Oktober
Juni

1886
1884
1881
1886
18S4
1885
1885
1883
1886
1885
1884
1885
1885
1885
1884

Untersekunda 2.

Crottendorf 13.
Jahnsbach 27.
Annaberg 14.
Frohnau 30.
Annaberg 26.
Tannenberg 30.
Grosswalthersdorf 20.
Leipzig-N. 2.
Erlau 7.
Jahnsbach 1.
Ehrenfriedersdorf 12.
Oberreichenbach 13.
Annaberg 28.
Plauen i. V. 10.

Februar 1884
Oktober 1883
Februar 1886
April 1884
Juli 1885
April 1883
Juni 1885
Juli 1885
September 1884
April 1883
September 18S3
August 1883
März 1885
Januar 18S5

Amtsgerichtssekretär, Annaberg.
Seminaroberlehrer, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Postschaffner, Annaberg.
Handelsmann, Schönfeld.
Postsekretär, Annaberg.
Kaufmann, Buchholz.
Kaufmann, Anuaberg.
Posamentier, Annaberg.
Oberlehrer a. Realgymnasium, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Gastwirt •{-.
Kaufmann, Anuaberg.
Schnurenfabrikant, Annaberg.
Lehrer f.
Amtsgerichtssekretär, Stollberg.
Fabrikbesitzer, Thalheim.
Brauereibesitzer, Meinersdorf.
Prokurist, Stollberg.

Brauereidirektor +.

Schuhwarenfabrikaut, Ehrenfriedersdorf.
Kaufmann, Annaberg.
Fleischer, Mauersberg.
Kaufmann, Cranzahl.
Schneidermeister, Annaberg.
Präcisionsmechaniker, Chemnitz.
Kaufmann, Annaberg.
Strumpffabrikant, Gelenau.
Schneidermeister, Annaberg.
Restaurateur, Sehma.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Zschopau.

Posamentenverleger -f.
Gastwirt ■{-.
Rechnungssekretär a. D., Annaberg.
Gemeindevorstand -}-.
Mühlenbesitzer, Annaberg.
Kaufmann, Venusberg.
Rechnungssekretär, Annaberg.
Schuldirektor, Annaberg.
Fahrgeldkassierer, Nossen.
Bleichereibesitzer, Jahnsbach.
Schuhfabrikant, Ehrenfriedersdorf.
Oberschaffner, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kreisbpt.-Sekretär, Chemnitz.
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Lfd.
Xs

5E Name Geburtsort, -tag und -jähr
Stand uud Wohnort des Vaters oder

Pflegevaters

Obertertia 1.

70 1
71 2
72 3
73 4
74 5
75 6
76 7
77 8
78 9
79 10
80 11
81 12

82 13
83 14
84 15

Finsiuger, Rudolf
Edelmannn, Fritz
Knappe, Kurt
Naumann, Heinrich
Breitung, Albert
Wagler, Paul
Pfüller, Albert
Hillig, Rudolf
Junghannss, Hermann
Adler, Arndt
Schreiber, Heinrich
Schönfelder, Friedrich
Vogelgesa/ig, Martin
Schellig, Friedrich
Dinger, Max
Baldauf, Alfred

Zöblitz
Buchholz
Annaberg
Königswalde
Annaberg
Annaberg
Meinersdorf

13.
7.

18.
oO.

10.
22.
28.

Ehrenfriedersdorf 20.
Frohnau
Buchholz
Annaberg
Annaberg
Buchholz
Annaberg
Stahlberg
Annabersj

16.
15.
24.
16.
10.

1.
30.
12.

Dezember
August
Oktober
Mai
März
Mai
Juni
Juni
August
Dezember
August
November
November
April
März
August

1885
18S6
1885
1885'
1887
1887
1887
1886
1884
1887
1886
1886

1885
1886
1885
1886

Fabrikbesitzer, Marienberg.
Kaufmann, Buchbolz.
Lokomotivführer a. D., Annaberg.
Pfarrer, Hermannsdorf.
Kaufmann, Buchholz.
Postschaffner, Annaberg.
Fabrikant, Meinersdorf.
Hutmachermeister, Ehrentriedersdorf.
Schneider, Frohnau.
Kaufmann -j-.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Postdirelctor f.
Kauimann, Annaberg.
Handelsmann •]-.
Kaufmann +,

Obertertia 2,

85 1
86 2
87 3
88 4
89 5
90 6
91 7
92 8
93 9
94 10
96 11
96 12
97 13
98 14
99 15

100 16

101 17
102 18

Viertel, Arthur
Mendt, Arthur
Dober, Gerhard
Buerschaper, Hans
Weber, Walther
Just, Erich
Seyfert, Gustav
Vogel, Rudolf
Schmidt, Hans
Benkert, Kurt
Heeg, Georg
Schnorr, Kurt
Hartmann, Johannes
Beyreuther, Max
Schuffenhauer, Georg
Stürtz, Paul
Gerold, Philipp
Schulze, Karl
Köhler, Otto

Auerbach
Zwönitz
Buchholz
Hainichen
Mittweida
Annaberg
Annaberg
Schwarzenberg
Annaberg
Annaberg

31.
16.
27.

5.
18.
20.
27.
23.
23.
15.

Ehrenfriedersdorf 27.
Scheibenberg il.
Marienberg 7.
Cranzahl 16.
Frohnau 1.
Annaberg 24.
Schlettau 10.
TratÜau b. Ostritz 18.
Wehlheiden 19.

Mai
Juni
November
August
November
Dezember
August
August
November
Mai
Juni
April
Juni
September
April
April
Mai
März
August

1885
1887
1884
1886
1883
1886
1886
1886
1885
1887
1886
1886
1885
1885
1885
1887

1886
1886
1887

Gutsbesitzer, Auerbach b. Thum.
Postschaffner, Zwönitz.
Registrator, Buchholz.
Dr. jur., Chemnitz.
Fabrikbesitzer, Mittweida-Markersbach.
Barbier, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Privatier, Schwarzenberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg
Fabrikant, Ehrenfriedersdorf.
Kaufmann, Scheibenberg.
Kaufmann, Marienberg.
Gutsbesitzer, Cranzahl.
Lehrer, Frohnau.
Kaufmann, Annaberg.
Fabrikbesitzer, Schlettau.
H.-Zollamtssekretär, Annaberg.
Baurat, Annaberg.

103 1
104 2
105 3
106 4
107 5
108 6
109 7
110 8
111 9
112 10
113 11
114 12
115 13
116 14
117 15

Forstmann, Walther
Süss, Johannes
Küttner, Gerhard
Dietrich, Albert
Kopper, Richard
Fiebig, Erich
Höffer, Erich
Heymann, Max
Gutbier, Ernst
Bräuer, Horst
Reichert, Walther
Schubert, Fritz
Körnig, Bruno
Chanange, Heinrich
Krüger, Hellmuth

Untertertia I.

Geyersdorf 8. März
Schlettau 24. Juli
Sehma 4. November
Königsberg i. Pr. 19. Juli
Ehrenfriedersdorf 27. Oktober
Annaberg
Annaberg
Schönfeld
Buchholz
Rübenau
Zittau
Schwarzenberg
Annaberg
Annaberg
Buchholz

21.
28.

9.
2.

19.
5.

17.
4.
6.

19.

August
September
August
August
Oktober
April
August
August
Juni
Juni

1S86
.1888
1886
1886
1884
1886
1887
1887
1887
1886
1886
1888
1885
1888
1888

Handelsmann, Geyersdorf.
Lehrer ■{-.
Müller, Sehma.
Bahnassistent, Annaberg.
Fabrikbesitzer, Ehrenfriedersdorf.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Tannenberg.
Fabrikbesitzer, Schönfeld.
Dr. med., Buchholz.
Zollsekretär, Annaberg.
Obersteueraufseher, Annaberg.
Kaufmann, Schwarzenberg.
Photograph, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Buchholz.
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Lfd. Name Geburtsort, -tag und -jähr Stand und Wohnung des Vaters oder
Pflegevaters

118 16
119 17
120 18
121 19
122 20
123 21
124 22
126 23
126 24
127 25
128 26

Wohlgemuth, Hans
Wagner, Johannes
Pilz, Rudolf
Lötsch, Walther
Ullrich, Bruno
Oschatz, Alfred
Weidmüller, Erich
Mülduer, Karl
Otto, Paul
Meisel, Karl
Schaf, Hans

Annaberg
Hartenstein
Weipert
Buchholz
Frohnau
Buchholz
Burgstädt
Chemnitz
Lunzenau
Annaberg
Annaberg

6. Oktober
26. August
11. September
31. Oktober
13. Juli
18. September
27. August
20. November
12. September

4. März
6. August

1887
1885
1887
1887
1885
1886
1886
1887
1886
1888
1887

Posamentenfabrikant, Annaberg.
Amtsgerichtssekretär, Scbeibenberg.
Fabrikant, Weipert.
Kaufmann, Buchholz.
Gutsbesitzer -J-.
Färbereibesitzer, Buchholz.
Kaufmann, Anuaberg.
Kaufmann, Chemnitz.
Postverwalter, Sehma.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.

Untertertia 2.

129 1
130 2
131 3
132 4
133 5
134 6
135 7
136 8
137 9
138 10
139 11

140 12
141 13
142 14
143 15
144 16
146 17
146 18
147 19
148 20
149 21

Weigel, Paul
Burkert, Georg
Reupert, Johannes
Reupert, Friedrich
Löscher, Alfred
Rentzsch, Walther
Wuthe, Alfred
Feldmann, Johannes
Zimmermann, Friedrich
Fröhner, Georg
Schumann, Karl
Nerge, Curt
Langer, Kurt
Hempel, Paul
Grüneberg, Erich
Schreiber, Konrad
Heyne, Max
Uhlig, Hans
Schneider, Wilhelm
Nestler, Paul
Schreiber, Henrico
Scholze, Walter
Otto, Oskar

Schellenberg
Frohnau
Wiesa
Wiesa
Annaberg
Dresden
Annaberg
Freiberg
Stahlberg
Lössnitz
Dresden

22.
19.
12.

6.
3.
6.

25.
8.

21.
2

28.
Schivarzenberg 8.
Ehrenfriedersdorf 16.
Annaberg 14.
Berlin 14.
Crimmitschau 16.
Annaberg 16.
Jöhstadt 3.
Rittersgrün 12.
Annaberg 2.
Annaberg 5.
Ehrenfriedersdorf 13.
Rekhenhall 13.

März
Oktober
Juli
Dezember
Dezember
Oktober
Oktober
Februar
Mai
September
Juli
Oktober
Oktober
Feoruar
DezemDer
Mai
Oktober
November
März
März
April
Mai
September

1886
1885
1887
1888
1887
1887
1887
1886
1887
1887
1885

1885
1887
1888
1887
1887
1887
1886
1887
1887
18S7
1887
1886

Kaufmann, Augustusburg.
Steinmetz -}-.
Fabrikdirektor, Erdmannsdorf.
Fabrikdirektor, Erdmannsdorf.
Kaufmann, Annaberg.
Hauptzollamtsrendant, Annaberg.
Bürgerschullehrer, Annaberg.
Steueraufseher, Annaberg.
Gorlverleger, Bärenstein.
Kohlenhändler, Annaberg.
Kaufmann, Buchholz.
Bmimeister f.
Kaufmann, Ehrenfriedersdorf.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Leitungsrevisor, Annaberg.
Kaufmann -|\
Kaufmann, Jöhstadt.
Kaufmann, Rittersgrün.
Briefträger, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Ehrenfriedersdorf.
Handelsmann, Granzahl.

150 1
151 2
152 3
153 4
154 5
155 6
156 7
157 8
158 9
159 10
160 11
161 12
162 13
163 14
164 15
165 16
166 17
167 18

Reichel, Oskar
Kreusel, Karl
Langmasius, Karl
Diersch, Horst
Rudert, Hans
Oschatz, Max
Fickert, Hans
Stichel, Gerhard
Schulze, Johannes
Franz, Herbert
Zeidler, Kurt
Pilz, Rudolf
Breitfeld, Eugen
Abel, Max
Mittag, Hans
Gerlach, Fritz
Richter, Erich
Grumbt, Kurt
Weser, Alexander

Hilmersdorf
Annaberg
Scheibenberg
Annaberg
Geyersdorf
Buchholz
Hamburg
Zschopau
Ebersbach
Zschopau
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Dessau
Buchholz
Hermannsdorf
Annaberg
Annaberg
Annaberg

Quarta A.

25. April
9. Januar
6. November

20. November
9. Oktober
3. Januar

13. April
26. April
25. März
20. Mai

9. Dezember
25. Dezember
20. November

9. Februar
27. Oktober
8. Juli
8. November

24. November
7. August

1887
1888
1887

188S
1888

1888
1889
1888
1886
1888
1888
1889
1887
1887
188S
1888
1887

Tischler, Hilmersdorf.
Gerichtsdiener, Annaberg.
Bäckermeister, Scheibenberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Geyersdorf.
Färbereibesitzer, Buchholz.
H.-Zollamtskontrolleur, Annaberg.
Kaufmann +.
H.-Zollamtssekretär, Annaberg.
Kaufmann, Zschopau.
Bäckermeister, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Pfandgeschäftsinhaber, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Chenillefabrikant, Buchholz.
Kirchschullehrer, Hermannsdorf.
Lokomotivführer, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Privatmann, Dresden.

3*



20

Lfd.
Jß Name Geburtsort, -tag und -jähr

Stand und Wohnort des Vaters oder
Pflegevaters

168 19
169 20
170 21
171 22
172 23

173 24

174 1
175 2
176 8
177 4
178 5
179 6
180 7
181 8
182 9
183 10
184 11
185 12
186 13
187 14
188 15
189 16
190 17
191 18
192 19
193 20
194 21
195 22
196 23
197 24

198 1
199 2
200 3

*201 4
*202 5
203 6
204 7
205 8
206 9
207 10
208 11
209 12
210 13
211 14
212 15
213 16
214 17
215 18
216 19

217 20

Schubert, Hans Bucbholz 18. November 1S88 Kaufmann, Annaberg.
Fiedler, Fritz Annaberg 17. Oktober 1888 Kaufmann, Annaberg.
Köhler, Adolf Wehlheiden 9. Juni 1889 Baurat, Annaberg.
Robert, Kurt Freiberg 5. April 18S7 Bezirkstierarzt, Annaberg.
Ebert, Alfred Callnberg 28. Oktober 1888 Hausmeister a. D., Aunaberg.
Fromhold, Horst Aue 30. Oktober 1888 Kaufmann, Tetschen.
Benedix, Johannes Annaberg 4. Januar 1889 Krankenhausverwalter, Annaberg.

Quarta B.

Preuss, Erich Buchholz 13. Juni 1888 Kaufmann, Buchholz.
Müller, Alfred Hannover 28. Oktober 1888 Postdirektor, Buchholz.
Schmiedel, Georg Buchholz 30. Oktober 1886 Schneidermeister, Buchholz.
Nittner, Willibald Jöhstadt 11. Juni 1889 Dr. med., Jöhstadt.
Mehlhorn, Hans Annaberg 19. Juni 1888 Kaufmann, Annaberg.
Leuschel, Paul Crottendorf 23. Dezember 1887 Kirchschullehrer, Crottendorf,
Wagner, Martin Buchholz 5. Juni 1889 Oberlehrer, Buchholz.
Kürschner, Fritz Annaberg 13. Juni 1887 Kaufmann, Annaberg.
Eisner, Paul Joh.-Georgenstadt 7. Januar 1888 Kaufmann, Johann-Georgeustadt.
Kaiser, Paul Scheibenberg 10. Januar 1888 Gastwirt, Scheibenberg.
Hahmann, Kurt Marienberg 2. Februar 1889 Kürschnerobermeister, Marienberg.
Wohlgemuth, Richard Annaberg 27. Juli 1887 Tischlermeister, Annaberg.
Göbel, Karl Cranzahl 11. Dezember 1887 Kaufmann, Cranzahl.
Weber, Hans Mittweida 19. März 1885 Fabrikant, Mittweida-Markersbach.
Bonitz, Martin Annaberg 26. Mai 1888 Kaufmann, Annaberg.
Pollmer, Emil Frohnau 30. November 1885 Gastwirt, Frohnau.
Winter, Walter Schiettau 31. Juli 1887 Fabrikant, Scheibenberg.
Jacoby, Max Annaberg 25. Juni 1889 Kaufmann, Annaberg.
Thaliwitz, Willy Döbeln 1. Dezember 1888 Buchdruckereibesitzer, Annaberg.
Bretschneider, Richard Ehrenfriedersdorf 25. Oktober 1887 Kaufmann, Ehrenfriedersdorf.
Saphra, Iwan Lemgo 27. Januar 1890 Religionslehrer, Annaberg.
Altmann, August Annaberg 1. Juni 1886 Schnurenfabrikant, Kleinrückerswalde
Schubert, Hans Annaberg 14. März 1889 Kaufmann, Annaberg.
Dietrich, Harry Annaberg 7. Mai 1888 Kaufmann, Annaberg.
Rudolf, Alfred Annaherg 8. Oktober 1885 Holzbildhauei; JöKstndt
Hörn, Max Annaberg 27. Februar 1886 Kaufmann, Annaberg.

Quinta A.

Heymann, Johannes Schönfeld 22. August 1888 Fabrikbesitzer, Schönfeld.
Anger, Paul Annaberg 24. Juli 1889 Fleischermeister -j\
Bonitz, Reinhard Annaberg 5. Mai 1890 Kaufmann, Annaberg.
Fietze, Martin Weigsdorf 8. April 1889 Kgl. Förster, Grumbach.
Mende, Bruno Dresden 27. September 1887 Steueraufseher, Annaberg.
Matz, Walter Berlin 23. August 1887 Kaufmann, Annaberg.
Vogel, Paul Frankenberg 8. März 1890 Kaufmann, Annaberg.
Möckel, Wüly Anisfeld 28. Juli 1888 Gorlverleger, Arnsfeld.
Siegl, Johannes Annaberg 23. Juni 1890 Kaufmann, Aunaberg.
Wimmer, Karl Annaberg 13. August 1889 Kaufmann, Annaberg.
Schuffenhauer, Erich Dresden 12. Juni 1890 Kaufmann, Annaberg.
Schulze, Hans Annaberg 20. Dezember 1887 Kaufmann, Annaberg.
Heinrich, Gustav Abertham 17. September 1887 Handschuhfabrikaut, Oberwiesenthal.
Fröhner, Rudolf Annaberg 23. August 1888 Kaufmann, Annaberg.
Baldauf, Fritz Annaberg 8. Dezember 1887 Kaufmann -f.
Neumark, Willy Dresden 23. April 1889 Kaufmann, Annaberg.
Georgi, Kurt Altenburg 23. Februar 1887 Kaufmann, Annaberg.
Langer, Walter Annaberg 24. April 1890 Handelsgärtner, Annaberg.
Göbel, Kurt Cranzahl 14. Juni 1889 Kaufmann, Cranzahl.
Rudolf, Karl Annaberg 29. Januar 1889 Kaufmann, Annaberg.
Martin, Max Crottendorf 26. April 1888 Fabrikbesitzer, Crottendorf.
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218; 21
219 22
220 23
221 24
222 25
223 26
224 27

Sandig, Richard
Schleinitz, Johannes
Ullrich, Erich
Schubert, Johannes
Breitfeld, Karl
Schillert, Walter
Thierfelder, Oskar

Königswalde 10. November 1887
Schöneck i. V. 16. Juni 1890
Annaberg 4. Dezember 1887
Annaberg 7. Juni 1890
Weipert 6. April 1889
Niederschmiedeberg 17. August 1888
Elterlein 17. August 1887

Handelsmann, Sehma.
Kgl. Oberförster, Neudorf.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Werkführer, Niederschmiedeberg.
Bäckermeister, Elterlein.

225 1
226 2
227 3
228 4
229 5
230 6
231 7
232 8
233 9
234 10
235 11
236 12
237 13
238 14
239 15
240 16
241 17
242 18
248 19
244 20
245 21
246 22
247 23
248 24
249 25
250 26

Schreiter, Otto
Wolf, Siegfried
Schüller, Kurt
Ullrich, Walter
Hey, Paul
Brauer, Oskar
Paulig, Paul
Morgenstern, Max
Uhlig, Horst
Möckel, Hermann
Beck, Paul
Wagner, Bernhard
Seyfert, Max
Cichorius, Ernst
Lehnert, Gerhard
Goldberg, Erich
Riemann, Leopold
Schaarschmidt, Johannes
Elster, Hans
Schreyer, Karl
Löscher, Harry
Langer, Karl
Hahnefeld, Fritz
Kunze, Paul
Fischer, Rudolf
Flämig, Fritz
Weber, Konstantin
TJhlmanri, Richard

Arnsfeld
Buchholz
Wilischthal
Frohnau
Rosswein
Buchholz
Grossolbersdorf
Buchholz
Jöhstadt
Crottendorf
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Annaberg
Freibergsdorf
Annaberg
Braunschweig
Cranzabl
Annaberg
Dresden
Annaberg
Annaberg
Geyersdorf
Buchholz
Dörfel
Buchholz
Pobershau
Jahnsbach

Quinta B.

19. Juni
2. November

23. September
31. Mai
14. August
24. Dezember

4. Oktober
23. Januar
22. Dezember
17. Dezember
22. August
30. Januar
19. Dezember
11. April
30. Oktober

7. November
1. November
1. September
5. Februar

25- Juni
4. Juni

29. November
9. April

22. September
5. März
4. März

20- November
8. Oktober

1886
1888
1889
1388
1889
1889
1837
1889
1887
1888
1889
1889
1889
1890
1888
1888

1886
1889
1888
1889
1888
1890
1889
1887
1890

1889
1887

Gutsbesitzer, Arnsfeld.
Bürgerschullehrer, Buchholz.
Kaufmann, Wilischthal.
Kaufmann, Frohnau.
Fabrikbesitzer, Rosswein.
Fabrikbesitzer, Buchholz.
Bäcker, Grossolbersdorl.
Kaufmann, Buchholz.
Kaufmann, Jöhstadt.
Fabrikant, Crottendorf.
Buchbinder, Annaberg.
Schneidermeister, Annaberg.
Kaufmann, Annaberg.
Agent, Annaberg.
Hammerwerksbesitzer j.
Lithograph, Annaberg.
Spediteur, Annaberg.
Olmühlenbesitzer, Cranzahl.
Kaufmann, Scheibenberg.
Apotheker, Buchholz.
Kaufmann, Annaberg.
Handelsgärtner, Annaberg.
Brauereibesitzer, Geyersdorf.
Fabrikant, Buchholz.
Gutsbesitzer, Frohnau.
Prokurist, Buchholz.
Kaufmann, Pobershau.
Strumpffabrilcant f.

Sexta A.
*251 1
*252 2
*253 3
*254 4
*-255 5

256 6
-257 7
253 8

*259 9
*260 10
-261 11
*262 12
-263 13
*264 14
*265 15
-266 16
■267 17
-268 18
269 19

Matz, Werner Berlin 15. Oktober
Krug, Karl Annaberg 16. Oktober
Weberasch, Hans Aunaberg 25. Juni
Lohberger, Richard Annaberg 27. Juli
Barth, Walther Thalheim 22. Januar
Ernemann, Walter Annaberg 12. August
Beck, Oskar Drebach 8. September
Dörffel, Karl Annaberg 18. November
Neumann, Ruffo Drebach 28. Februar
Schmiedel, Walter Weipert 31. August
Kaiser, Wilhelm Anuaberg 26. August
Wilhelm, Ernst Weipert 30. November
Bauer, Max H.-U.-Wiesenthal 23. April
Böhland, Fritz Lengefeld 6. Juli
Morgenstern, Wilhelm Buchholz 10. November
Pohl, Rudolf Buchholz 21. November
Friedrich, Horst Annaberg 7. März
Schreiber, Karl Crimmitschau 12. Juni
Mossdorf, Herbert Anuaberg 12. Juni

1889
1S91
1890
1890
1890
1889
1887
1889
1889
1890
1890
1881)
1S89
1889
1890
1890
1890
1891
1890

Kaufmann, Aunaberg.
Seminar-Oberlehrer, Annaberg.
Bürgerschullehrer, Annaberg.
Postsekretär, Annaberg.
Fabrikbesitzer, Thalheini.
Kaufmann, Annaberg.
Lehrer, Drebach.
Kaufmaun, Annaberg.
Postagent, Drebach.
Kaufmann, Annaberg.
Kommerzienrat, Anuaberg.
H.-Zollamtsassistent, Annaberg.
U.-Steuereinnehmer, Ehrenfriedersdorf.
Kalkwerksfaktor, Lengefeld i. E.
Kaufmann, Buchholz.
Kaufmann, Buchholz.
Kartonnagenfabrikant, Annaberg.
Leitungsrevisor, Annaberg.
Kaufmaun, Aunaberg.
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Stand und Wohnort des Vaters oder
Pflegevaters

*270 20
*27l 21
•272 22
*273 23
*274 24
*275 25
*276 26
:!:277 27

*278 1
279 2

*280 3
281 4

*282 5
-283 6

284 7
•285 8
*286 9
*287 10
*288 11
*289 12
*290 13
*291 14
*292 15
*298 16
*294 17
•295 18
•296 19
»297 20
•298 21
*299 22
*300 23
•301 24
•802 25
•303 26

Müller, Martin Annaberg 29. Oktober 1889
Baldauf, Ernst Annaberg 6. Februar 1891
Reuter, Fritz Buchholz 25. September 1890
König, Walther Buchholz 10. Februar 1891
Ehrler, Leopold Ehrenfriedersdorf 6. Oktober 1889
Friebel, Walther Scharfenstein 3. August 1890
Pilz, Ernst Weipert 1. Dezember 1889
Götze, Hans Annaberg 4. August 1890
Linke, Edgar Bärenfels 12. August 1889
Sommer, Hans Buchholz 16. Januar 1890

Sexta B.
Uhlmanu, Max Reitzenhain 8. Oktober 1889
v. Lindeman, Karl Annaberg 4. Juni 1889
Müller, Max Tannenberg 14. April 1889
Reppe, Johannes Dresden 4. April 1890
Mauersberger, Rudolf Annaberg 8. September 18S9
Mosel, Richard Kleinrückerswalde 26 . September 1888
Pilz, Karl Weipert 14. Januar 1889
Reupert, Walter Wiesa 10. April 1890
Weigel, Albert Wiesa 10. Februar 1888
Bräuer, Walter Annaberg 21. April 1890
Bretschneider, Hans Ehrenfriedersdorf 8. Mai 1890
Ledig, Gerhard Leubsdori 30. März 1891
Friedel, Hans Altchemnitz 12. Juli 1890
Fröhner, Arno Annaberg 5. April 1890
Riemann, Karl Braunschweig 24. Dezember 1890
Zimmermann, Ernst Himmelmühle 19. Mai 1891
Weber, Rudolf Annaberg 16. März 1889
Hüttner, Herbert Mittelbach 19. April 1891
Schnell, Paul Frohnau 1. Mai 1891
Beyer, Karl Chemnitz 15. November 1888
Pfüller, Emil Meinersdorf 2. Mai 1891
Schubert, Pedro Cranzahl 13. Dezember 1887
Wendler, Karl Hopfgarten 15. August 1890
Reuther, Fritz Ehrenfriedersdorf 19. Oktober 1888
Polles, Henry Geyer 5. Mai 1890
Frank, Walter Annaberg 2_ April 1891

Restaurateur, Annaberg.
Kaufmann •}•.
Kaufmann, Buchholz.
Kaufmann, Buchholz.
Schleifereibesitzer +.
Bahnassistent, Buchholz.
Kaufmann, Weipert.
Baumeister, Annaberg.
Kaufmann, Frohnau.
Kaufmann, Annaberg.

Zollrevisor, Buchholz.
Kaulmann, Annaberg.
Bahnschaffner, Annaberg.
Steuerinspektor, Annaberg.
Restaurateur, Annaberg.
Maurer, Kleinrückerswalde.
Kaufmann, Weipert.
Fabrikdirektor, Erdmannsdorf.
Bahnwärter -j\
Kaufmann, Annaberg.
Posamentenfabrikant, Ehrenfriedersdorf.
Oberförster, Oberwiesenthal.
Restaurateur, Burgstädt.
Kaufmann, Annaberg.
Spediteur, Annaberg.
Fabrikdirektor, Himmelmühle.
Kaufmann, Annaberg.
Pastor, Jöhstadt.
Bureauassistent, Annaberg.
Weinhäudler, Annaberg.
Fabrikbesitzer, Meinersdorf.
Sargfüssefabrikant, Cranzahl.
Fabrikbesitzer, Hopfgarten.
Ballfabrikant, Ehrenfriedersdorf.
Kaufmann, Geyer.
Kaufmann, Annaberg,

V. Prämien, Stipendien und Erlasse.
1. Bücherprämien (oder öffentliche Belobigung) erhielten Ostern 1901 der Unter¬

primaner Osmar Opp aus Thum; der Obersekundaner Willy Schmiedel aus Nieder-
würschnitz; die Untersekundaner Erich Enderlein aus Oberwiesenthal und Rudolf Scheer
aus Annaberg - ; die Obertertianer Gustav Frey er aus Annaberg und Paul Heidi er aus
Crottendorf (ö. B. Johannes Atmanspacher aus Ehrenfriedersdorf); die Untertertianer
Rudolf Finsinger aus Zöblitz und Arthur Mendt aus Zwönitz (ö. B. Paul Heinig aus
Annaberg); die Quartaner Johannes Süss aus Schiettau (ö. B. Walter Porstmann aus
Geyersdorf), Johannes Reupert aus Wiesa (ö. B. Paul Weig-el aus Schellenberg); der
Progymnasialquartaner Georg Burkert aus Frohnau; die Quintaner Oskar Reichel aus
Hilmersdorf und Georg Schmiedel aus Buchholz (ö. B. Alfred Müller aus Hannover);
die Sextaner Johannes Heymann aus Schönfeld und Otto Schreiter aus Arnsfeld.
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2. Königliche Stipendien (775 M.) empfingen: 100 M. ein Unterprimaner, ferner je
50 M. zwei Unterprimaner, drei Obersekundaner, drei Untersekundaner, zwei Ober¬
tertianer, drei Untertertianer und 25 M. ein Obersekundaner.

3. Das Hofmannsche Viatikum (60 M.) war dem Abiturienten Osmar Opp zuer¬
kannt worden, vergl. S. 25.

4. Das Bücherlegat verlieh zu Weihnachten 1901 der Kollator, Herr Kirchenrat
Superintendent Dr. Schmidt, einem Quintaner und derselbe

5. Das Tuchlegat zu gleichen Teilen einem Quintaner und einem Sextaner.
6. Satzungsmässig- empfingen aus der Stiftung der alten Realschüler vier Stipendien

von je 75 M. Oberprimaner Röbbecke, Unterprimaner Schmiedel, Obersekundaner
Drechsler und Untersekundaner Frey er. Das sogenannte Benefizium (39 M. 42 Pf.)
erhielt Obertertianer Wagler.

7. Die Jubiläums-Stiftung der Stadt Annaberg (112 M. 50 Pf.) hatte der Stadtrat
dem Obersekundaner Ronnger und dem Untertertianer Süss zugesprochen.

8. Aus der Bambergschen Stiftung wurden vier gleiche Stipendien im Gesamtbe¬
trage von 75 M. 79 Pf. an einen Untersekundaner und drei Sextaner verteilt.

9. Das Schulgeld wurde 84 Schülern teils ganz, teils zur Hälfte,
10. Die Aufnahme- bez. Abgangsgebühren wurden 3 Schülern erlassen.

VI. Schulgeschichte.

Der erste Absatz des § 6 der neuen Prüfungsordnung für Ärzte (Ges.- und Ver.-
Blatt für das Königr. Sachsen vom Jahre 1901 S. 108) lautet: „Der Meldung - (zur Prüfung)
ist beizufügen das Zeugnis der Reife von einem deutschen humanistischen Gymnasium oder
von einem deutschen Realgymnasium -'. Die letzten, nur hier gesperrt gedruckten,
unscheinbaren Worte bezeichnen für die Realgymnasien den Siegespreis eines von ihren
Vertretern über ein Vierteljahrhundert hindurch mit zäher Ausdauer und unerschütterlicher
Hoffnung zielbewusst geführten Kampfes um die Erweiterung" der Berechtigungen unserer
Schulgattung. Mit freudigem Stolze setzen wir deshalb jene wichtige neue Bestimmung"
an die Spitze unserer schulgeschichtlichen Mitteilungen; sind wir doch davon überzeugt,
dass die somit endlich errungene Berechtigung der Realgymnasiasten zum medizinischen
Studium die weitere Entwickelung des Realgymnasiums nur segensreich beeinflussen wird.
In unserer vollberechtigten Freude über diesen heisserstrebten Fortschritt vergessen wir die
Schuld des Dankes nicht gegen alle, die, wohl nicht immer leichten Herzens, dies Ergeb¬
nis herbeiführen halfen. Die Realgymnasien können nunmehr zeig-en, dass sie ihre Abi¬
turienten mit einer gründlichen wissenschaftlichen Vorbildung ausgestattet und mit solch'
idealer Gesinnung erfüllt zur Hochschule entlassen, dass sie die ihrer harrenden schwierigen
Aufgaben erfolgreich zu überwinden verstehen werden! Glückauf zum Wettkampf!

Die Abiturienten des vorigen Schuljahres, die am 5. März (vgl. vor. Ber. S. 27
und hier IV, 3) die Prüfung- bestanden hatten, wurden Sonnabend, den 9. März, feierlich
entlassen. Nach der Motette von Doles Ein' feste Burg gab Abit. Nier Rückblicke auf das
letzte Jahrhundert in deutscher Sprache; Abit. Schmidt behandelte The Policy of Charles I.
Die Abschiedsworte des bisherigen prim. omn. Tauscher erwiderte der Unterprimaner
Opp. Auf das Kpmitat von Mendelssohn folgte die Entlassungsansprache des Rektors und
mit dem allgemeinen Gesang Unsern Ausgang schloss die Feierlichkeit.

Vom 13. bis 16. März war, wie in den früheren Jahren, der Rektor an der Real¬
schule in Chemnitz, vom 20. bis 23. März Herr Konrektor Dr. Wildenhahn an der Real¬
schule in Stollberg als König]. Prüfungskommissar thätig. — Die Zensur- und Versetzungs¬
konferenzen am 26. und 28. März wurden am 27. unterbrochen durch die öffentlichen
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Prüfungen, deren Ordnung am Ende des vor. Berichtes mitgeteilt ist. Freitag, 29. März,
fand der Schluss des Schuljahrs in üblicher Weise statt. Bei dieser Gelegenheit verab¬
schiedete der Unterzeichnete den an eine Dresdener Realschule berufenen Herrn Dr. Lohr¬
mann mit Worten des Dankes und mit herzlichen Wünschen.

Palmsonntag, 31. März, wurden 45 unserer Schüler konfirmiert. Während den drei
Buchholzern, die Herr Diakonus Herrmann vorbereitet hatte, Herr Lic. Michael das Ge¬
leite gab, begleitete die von Herrn Archidiakonus Wächter vorbereiteten Annaberger
Herr Dr. Röselmüller und der Berichterstatter zum Konfirmationsaltar.

Da das Königliche Ministerium Herrn Oberlehrer Dr. Kirsten I zu einer Studien¬
reise nach England von Mitte April bis zu den g'rossen Ferien Urlaub gewährt hatte,
überwies es zunächst zur Aushilfe und dann zur Ableistung des Probejahres den Kandi¬
daten des höheren Schulamtes Herrn Arno Claussnitzer*) unserer Anstalt. Den neuen
Amtsgenossen begrüsste der Rektor Dienstag, 16. April, am Beginn des neuen Schuljahres,
nachdem die Aufnahmeprüfung tags zuvor uns 56 neue Schüler zugeführt hatte, sodass die
BesuchszifFer auf 317 gestiegen war.

Bei der Feier des Geburtstages Seiner Majestät des Königs Albert, Dienstag, 23.
April, sprach Herr Dr. Brunns, der nach dem allgemeinen Gesang: Lobe den Herrn, die
Glückwünsche der Schule dargebracht hatte, über die Ergebnisse der prähistorischen Forschung
in Deutschland. Nach dem Salvum fac regem von Pfretzschner-Böthig berichtete prim. omn.
Opp über die Jahrhundertfeier 1801, darauf folgte der Schlussgesang Heil König Albert Dir.

Freitag, 26. April, beglückwünschte der Rektor in Gegenwart der übrigen Herren
des Kollegiums Herrn Prof. Dr. Krüger, der an diesem Tage genau 25 Jahre an unserer
Schule thätig war, zu seinem Ehrentage unter Überreichung einer gemeinschaftlichen Er¬
innerungsgabe. An demselben Tage traf eine Verordnung ein, durch die Herr Dr. Weicker
(vom 1. April ab) zum etatmässigen ständigen Oberlehrer ernannt wurde.

In den Pfingstferien (24. Mai bis 3. Juni) fand die Versammlung des Sächsischen
Realgymnasiallehrervereins in Borna statt, dessen Tagung durch den eben zuvor (23. V)
gefassten Bundesratsbeschluss, die Realgymnasialabiturienten zum Studium der Medizin
bedingungslos zuzulassen, erhebend beeinflusst war. Gleichzeitig fand dort die Mehrzahl
der Rektoren der Sächsischen Realgymnasien Gelegenheit, sich über eine dringliche, auf
Verminderung der Stundenzahl gerichtete ministerielle Generalverordnung vom 6. Mai
auszusprechen. Die Folge der dort einmütig gefassten Beschlüsse ist die am 4. November
erlassene Generalverordnung, durch die vorläufig bestimmt wird, dass in Sexta und
Quinta die besondere (eine) Geschichtsstunde mit dem deutschen Unterrichte zu ver¬
schmelzen ist, dass in Sexta ferner 4 statt 5 Stunden Rechnen, in Quinta 3 statt 4 Stunden
Französisch erteilt werden. In Quarta wird der Religionsunterricht um 1 Stunde ver¬
mindert, ebenso der Unterricht in geometrischer Formenlehre. Endlich fällt in Unter- und
Obertertia je 1 Stunde Latein weg. — Ohne dass mit diesen Anordnungen der sehr
nötigen organischen Neugestaltung des jetzt noch giltigen, veralteten Regulativs für die
Sächsischen Realgymnasien vorgegriffen werden soll, ist damit jedenfalls die feste Grenze
der Stundenanzahl gezogen, innerhalb der — in wesentlicher Übereinstimmung mit den
übrigen deutschen Realgymnasien — unsere Schulen ihre Ziele ferner zu erreichen haben
werden.

Freitag-, 14. Juni, fanden bei herrlichem Wetter die Klassenspaziergäng _e statt, bei
denen bekannte, schöne Punkte der näheren oder ferneren Umgebung aufgesucht wurden.

*) Arno Claussnitzer, geboren am 28. März 1876 zu Dresden, vorgebildet auf der Seminariibungsschule zu
liorna, besuchte von Ostern 188(J das Realgymnasium daselbst und verliess diese Anstalt Ostern 1895 mit dem Zeugnis
der Reife. Von da ab widmete er sich auf der Universität Leipzig dem Studium des Französischen, Englischen
und Deutschen. Nach der Staatsprüfung für das höhere Lehramt, die er im Januar 1901 ablegte, wurde er Ostern 1901
vom Königlichen Ministerium dem Königl. Realgymnasium zu Annaberg als Probelehrer und Vikar überwiesen. Wäh¬
rend der Monate August und September, für die ihn das Königliche Ministerium beurlaubte, nahm er an dem Ferien-
kursus in Grenoble teil.
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Am 1. Juli erhielt Herr Dr. Brunns als etatmässig ständig - den Oberlehrertitel. —
Freitag, am 19. Juli, begannen nach dem den österreichischen Dichterkreis umfassenden
Deklamationsaktus die Sommerferien, die bis mit 18. August währten. In dieser Zeit kehrte
Herr Dr. Kirsten I aus England zurück, während nun Herr Realgymnasiallehrer Clauss-
nitzer mit Genehmigung des Ministeriums bis Michaelis sich zum Abschluss seiner Sprach¬
studien nach Grenoble begab. — Die Sedanfeier, 2. September, bestand aus der von vater¬
ländischen Liedern umrahmten Verlesung des Kriigerschen Kriegsberichts im Festsaale
und daran anschliessenden gymnastischen Darbietungen aller Klassen in der Turnhalle.
Am 16. und 17. September wurden die Michaelis-Prüfungsarbeiten geschrieben, am 27. das
Halbjahr in der herkömmlichen Weise geschlossen. Die Michaelisferien endeten am
(>. Oktober. In den nächsten Wochen waren unter der Leitung der Herren Prof. Dr. Göpfert,
Dr. Wolf und Dr. Kirsten I Schüler der beiden Untersekunden mit den Vorbereitungen
für das Schulfest, das Dienstag, 5. November, im geräumigen Saale des Bellevue statt¬
fand, beschäftigt. Trotz einiger bedrohlicher Störungen — so musste u. a. die Hauptrolle
im zweiten Stück noch im letzten Augenblicke ganz neu besetzt werden — wurden die
drei Fastnachtsspiele von Hans Sachs: Der fahrende Schüler im Paradies, Das Wildbad und
Der Rossdieb zu Fänsing mit gutem Gelingen zum Vortrag gebracht und das zahlreiche
Publikum lohnte den jugendlichen Darstellern mit reichem Beifall ihr Mühen. Orchestrale
Konzertstücke verkürzten die Wartezeiten vor den Aufführungen. Ein lebhafter Schul ball
hielt bis nach 2 Uhr Lehrer und Schüler mit den geladenen Gästen vereinigt.

Die gesetzlich vorgeschriebene Heftrevision fand in der ersten Hälfte des Dezembers
statt und am 21. Dezember wurden mit der Weihnachtsfeier die Ferien (bis 6. Januar 1902)
eingeleitet. — In den letzten Wochen des Jahres wurde uns bekannt, dass zu Ostern 1902 wieder
zwei Lehrer unsere Schule verlassen werden: Herr Real gymnasiallehr er Böthig wird an
das neue Königliche Gymnasium nach Leipzig versetzt, Herr Dr. Werner folgt einer Be¬
rufung an die Dreikönigschule in Dresden. Schon zum 31. Dezember aber schied bedauer¬
licher Weise der bisherige Hausmeister Ebert, der seit Pfingsten 1898 in gesunden Tagen
seines Amtes in Treue gewaltet hatte, seit Ende Juni jedoch infolge eines mehr und mehr
zunehmenden Nervenleidens keinen Dienst mehr hatte thun können, aus seiner Stellung,
die das Königliche Ministerium dem bisherigen Bezirksfeldwebel Grunert in Glauchau vom
1. Januar 1902 an übertrug.

Sonnabend, 25. Januar, fand in Gegenwart des Kollators, Herrn Kirchenrat Super.
Dr. Schmidt, die Hofmann'sche Gedächtnisfeier statt, bei der Oberprimaner Opp in eng¬
lischer Sprache die Entwickelung des englischen Dramas bis zu Shakespeare behandelte.
— Am gleichen Tage verschied hochbetagt in Dresden Herr Prof. Dr. Lindemann, der
nach fast 33jähriger Wirksamkeit an unserer Schule Ostern 1892 in den wohlverdienten
Ruhestand getreten war (vergl. 50. Jahresbericht 1893, S. 1). In Vertretung des Lehrer¬
kollegiums beteiligte sich der dem Verstorbenen näherstehende Herr Prof. Dr. Göpfert,
der im Namen der Schule mit einer letzten Blumenspende den Sarg des einstigen Amts¬
genossen schmückte, am Begräbnis (28. Jan.). — Seiner Majestät des Kaisers gedachte
glückwünschend Herr Dr. Wagner im gemeinsamen Morgengebet Montag, 27. Januar; der
Nachmittag war schulfrei.

Durch Verordnung vom 2. Februar genehmigte das Ministerium die Zulassung der
9 Oberprimaner zur Reifeprüfung, bei der als Königlicher Kommissar Herr Geh. Hofrat
Prof. Dr. Rohn thätig sein wird. Am 7. Februar begannen die schriftlichen Prüfungs¬
arbeiten, die mündliche Prüfung wurde auf Montag, 3- März, festgesetzt. Sämmtliche Ober¬
primaner erhielten das Reifezeugnis. Im Betragen wurde allen, ausser Aurich, der Ib
erhielt, I zuerkannt; die wissenschaftlichen Leistungen wurden wie folgt zensiert: Opp Ib,
Schiller, Meyer und Röbbecke IIa, Ilennicke und Schmidt IIb, Hänel und Kaiser lila,
Aurich III. Sonnabend, 8. März, wird die feierliche Entlassung der Abiturienten erfolgen. —
Inzwischen waren die schriftlichen Osterprüfungsarbeiten des Cötus vom 24. Februar ab
gefertigt worden; für die mündlichen Prüfungen ist Mittwoch, 19. März (Ordnung um¬
stehend), in Aussicht genommen.

Endlich sei erwähnt, dass als Nachfolger der Herren Realgymnasiallehrer Böthig
und Dr. Werner die Herren Hofmann aus Kaditz und Schäcker aus Regis ernannt wurden.
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Öffentliche Prüfungen.
Mittwoch den 19. März.

8—8 l/2 2b x Religion....... Michael.
87s—9 ' 6B Latein........ Wolf.

9 — 972 2b 2 Geschichte...... Krüger.
97 2 —10 6A Deutsch....... Weicker.

Pause.

1072—11 5B Französisch...... Olzscha.
11—117 2 5A Rechnen....... Böthig.

Il7 2 —12 4B Naturkunde...... Mohr.
12 — 1272 4A Geometrie...... Korselt.

3—372 3b a Englisch....... Franz.
372 — 4 3b t Geographie...... Heinzig.

4—472 3a 2 Arithmetik...... Raschke.
47 2 — 5 3a x Englisch....... Claussnitzer.

Zeichnungen der Schüler liegen während der Prüfungen im Zeichensaale (1. Stock links) aus.

Montag den 7. April von früh 8 Uhr ab Prüfung der Angemeldeten.

Dienstag den 8. April 7 Uhr Beginn des Unterrichts.

Annaberg, im März 1902.

Meutzner.
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Öffentliche Prüfungen,

8-8%
8V2-9

9-9V2
9 1/,—10

Mittwoch den 19. Mä

2b t Religion
6B Latein
2b 2 Geschichte
6A Deutsch

IO72—11 öB Französisch
11—11% 5A Rechnen

ll 1/»—12 4B Naturkunde
12 —12V2 4A Geometrie

3—SV2 3b 2 Englisch .
S 1/2 —4 3b t Geographie

4—4Y2 3a2 Arithmetik
4 1/2 — 5 3a t Englisch

Zeichnungen der Schüler liegen während der Priifungei

Montag den 7. April von früh 8 Uhr ab P«

Dienstag den 8. April 7 Uhr Begirj

Annaberg, im März 1902.
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